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Anfrage-Nr.: AF/0047/2020 

                            - öffentlich - 

 

Betreff: Kleine Wälder in der Stadt Eberswalde 

 

Beratungsfolge: 

 

Stadtverordnetenversammlung 26.03.2020  

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

im Februar wurde im Stadtteil Westend im Bereich zwischen Brunoldstraße und der Trasse der 

ehemaligen Eberswalde-Finowfurter Eisenbahn auf einer ehemals stadteigenen Fläche von ca. 1.000 

m² (Flurstück 2253, Flur 2, Gemarkung Eberswalde) der Baumbestand vollständig gefällt. Das ca. 

2015/16 privatisierte Grundstück ist Teil eines ursprünglich ca. 0,3 Hektar großen Gehölzes, das in 

großen Teilen aus mindestens 100- bis 150jährigen gesunden Rotbuchen bestand. Auf dem 

genannten Flurstück wurden die vorhandenen Buchen komplett gerodet. 

 

Hierzu bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Welche Intentionen verfolgte die Stadtverwaltung mit der etwa 2015/16 erfolgten  

    Privatisierung des ehemals stadteigenen Grundstückes? 
 

2. Ist diese bislang baumbestandene Fläche als Wald in dem entsprechenden Kataster der  

    Forstbehörde eingetragen? 
 

3. Gab es zu der etwa 2015/16 erfolgten Privatisierung einen Beschluß der Stadtverordneten- 

    versammlung? 
 

4. Gibt es weitere „Kleine Wälder“ (ab 0,2 ha) innerhalb der Stadt Eberswalde? 

    Welche davon sind im Waldkataster der unteren Forstbehörde eingetragen? 

    Wer sind die Eigentümer dieser „Kleinen Wälder“? (Bitte aufschlüsseln nach Stadt, WHG,  

    andere Wohnungsgesellschaften, sonstige private Gesellschaften, individuelle Privat- 

    eigentümer) 
 

5. Gibt es Konzepte, wie angesichts des allgegenwärtigen Klimawandels künftig mit den  

    „Kleinen Wäldern“ innerhalb der Stadt Eberswalde umgegangen werden soll? 

 

Ich bitte neben der Beantwortung in der Stadtverordnetenversammlung um eine schriftliche Antwort. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

gez. Mirko Wolfgramm  

Fraktionsvorsitzender 


	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt

